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SILL IVIÖ FESTI

TINKLU SCHUU DE DÖÖG

TROUMAN A FIBBUN TFUUN/

I HJERTAN DE MISCHEN

HJERTELEN DE WIRBUN TRÜÜ,

N4E SIMPLE A LIT ÖB

SILBEFN STEHT DER N/IOND.

DUNKLE SCHATTEN DES TAGES

TRAUN4EN EINEN FARBIGEN TRAUN/,

DIE HERZEN DER MENSCHEN

EBZAHLEN DIE WIRKLICHE WIRKLICHKEIT,

ABER EINFACH EIN BISSCHEN ANDERS.



EN SING GLOGGI
Eine Gruppe Leute, die lebhaft, chaotisch, engagiert, mühsam, mit Lust

und Frust gemeinsam eine Show auf die Beine stellt, Das ist der Ten Sing

GIoggi,

Brs es zur diesjährigen Show kam, hat sich bei uns wieder mal vìel getan'

Nebst dem Wìedereinzug in unser frisch renoviertes Übungslokal im Cevi-

Zentrum Glockenhof (daher der Name Gloggi) feierten win unser 1 Oiähri-

ges Bestehen, das wir vom letzten Jahn noch nachholen mussten

ln dieser Zeil waren das Theater, der Tanz, die Band und natürlich auch

der Chor mit den ersten Vorbereitungen beschijftigt

Leider verliessen uns ln dieser Phase einige Mìtglieden, was die Stimmung

in den Gruppe nicht gerade hob. Doch durch die Probeweekends und die

immen intensiver werdenden Proben, in denen wir unse[em 1. Konzert

immer nähen rUckten, gelangte dle Motivation so langsam wieden zurück

Nun können wir nun noch hoffen, dass diese Show unsere Träume venwìnk-

lichl und nicht im Alpraum endetl

Yvonne
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Wieder e den Norden. Dort gibt es ein- neue Leule kennenlemen, Auch bleibt Zeit für

eine Stadtbesichligung, Die l6t¿te Etappe unse-

rer Toumee wird dann wiederum Ìrlorddeutsch-

land sein, wo wir uns an etnem Tag vtrl unseren

TourneesFapazen ertlolen werden. Daln geht's

ohne Halt nach Zúrich zurtlck Natüdibh ver-

trauen wir uns wie iedes Mal unserert Êiedend çJ t

fach so nette Ten Singer, und wir leben ja

schliesslich im liefsten Süden. So gehen wlr

uMitlleren Breitlinger zu den cMidnightsünnelisr.

Unsere Route fùhrt uns diesmal zuerst zu den

.Bremen Stôdtmusikantenr, wo wir letztes Jôhr

schon verweilten und so gut zusammen singen

konnten, leider aber kein Konzert goben, was

wir dieses Jahr nachholen und die Kontakte ein

wenig auhischen werden. Weiter geht's nsch

Hirlshals, wo wir die Nachtftihre nach Kristian-

sand nehmen. Weiter nach Stavern (Süd-

norwegen), wo wir einen neuen Ten Sing kennen-

lernen werden und auch ein Konzert geben

Danach gehls für vier Tage nach Oslo Auch

hier werden wir ein Konzert geben und viele

heiss geliebten Folf Ghila¡di mit sernem tan an'

der uns die zwôlf Tage herum-chauffieren wird

und uns seine absolut unentbehrliche Kl'itîk a¡

unserer Show verrä|, dsmit w¡r auch wissen, lvas

für einen Eindruck wir abgeben.
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DIRIGENTEN:
Tristan, Connie, Thomy, Sibylle

Als vor gut eineinhalb Jahren unsere letzte Show

lVidnight'Sun zu Ende ging und viele Mitglieder

unseren Chor verliessen, musste auch das

Dirigenten-Team mit dieser neuen Situation

zurechtkommen. Cécile verliess uns nach lang

jährigen Dirigententätigkeit, und so blieben

Sibylle und ich zurück und fingen an, uns Gedan-

ken zu machen, wie es weitergehen sollte.

Wir mussten nach <Neuzugtingen, Ausschau

halten, die in unsere Fusss[apfen treten würden

und uns tôtkraft¡g unterslützen könnten.

Nachdem Tristan sowre Connie zu den neuen

Dirigenten gekürt wurden, hatte die Suche vor-

lÈiufig ein Ende,

Die beiden nNeuenr, die soeben enst begonnen

hatten zu dirigieren, unterstützten Sibylle dann,

wåhnend meinem Auslandaufenthalt, nach all

ihnen Kräften, Trotzdem war es nicht vermeid-

bar, dass Sibylle in diesen Zeit fùr mehr oder

weniger alles, was in irgend einer Art und Weise

mit dem Dìrigieren zu tun hat, verantwortlich

wan. Seit den Sommerfenien versuchten wir dann

intensiv zu viert, alle Lieder mit dem Chor einzu-

sludieren. Eine schöne, aber auch anspruchs-

volle, hin und wieder sogar fr"ustrierende Tätigkeit,

zumal der Enfolg nicht immer klar sichtbar ¡st.

Trolz allem wage ich aber zu behaupten, dass

das Erarbeiten dieser Show vom nDirigenten-

Standpunkt> aus gesehen, eine Bereicherung für

alle war.

Thomy

a
O Betsy, Andnea, Oli, Dani, Sengio

Gerüchteküche Musikszene:
Auflösung der Midnight !?!

Seit einem Jahr bangen die Fans der Pop/Rockband Midnight um deren

Zukunfl. Diese Angst entstand aus Gerüchten, denen zufolge in der Band

Streit herrsche und eine Auflösung der Gruppe nicht auszuschliessen sei.

Die Folgen wären fatal, wenn man der unkontrollierbaren Ausschreitungen

bedenkt die es bei der Auflösung kleinerer Popgruppen wie Take ïhat gege-

ben hat. Doch die Fans der Midnight können aufatmen. Das best¿itigte die

Band an der Pressekonferenz vom 21.7.97 im Hotel Sheraton in Zúrich.

Aussagen wie: nWir sind wieden zurückl> oder <Wir werden noch diesen

Herbst mit einer Top-Show auffahrenlr sorgten für Aufregung. Das lässt

einen die ganze Gerüchtekùche verbannen und sich auf die kommende Tour

freuen, Eine Úberraschung sei noch vorweggenommen: lVidnight heisst neu

DRØM und wird mit einer zusätzlichen Keyboarderin fur noch mehr Power

s0rgen.

Andr"ea
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I DU Denn schon bald gibt es wieder eine Show und dafür suchen wir

Jugendliche, die Lus¡ haben im Ten Sing Gloggi mitzumachen. Wer meint,

er müsse schon eine Konkurrenz fûn Pavarotti damtellen, um bei uns mit-

sìngen zu können, der liegt völlig falsch. Es gibt auch viele non-singing

TÈltigkeiten und ausserdem kann nach unserer Meinung sowieso jeder

Mensch singen.

Fühlst du dich angesprochen, donn komm vo¡bei. Wir freuen uns auf dich!

Ab 7. Janusr 1998 treffen wir uns jeden Mittworhabend um 19:30 Uhr im

Cevi-Zentrum Glockenhof an der SihlsFasse 33 im Raum r0hittagongr.

Tram 6,7,1 1,13 bis Bennwegy'Augustinengosse oder Tram 2, I bis

Sihlstrasse



Le$e füp die Li&r md Tðntêchnik b€g€¡stem zu kèûneß. Ooch echliesslich

sind wir jetzt doch zu vient, so dass eigentlich nichts mehn schiefgehen

sollte, Da wir mit ein paar neuen Geräten ausgerüstet worden sind, hoffen

wir auf ein Minimum an venschmohrten Kabeln und flackernden Glühbirnen.

Die Show soll ja nur beabsichtigte Special Effects beinhalten. Falls doch

Pnobleme auftauchen sollten, werden wir, da wir mit einem überaus begab-

ten lVìscher IGuido] und einem nahezu genialen Beleuchtungsteam

(Corinne, Shushi & Anita) gesegnet sind, sicher auch dieses Problem

bewältigen.

Shushi, Coninne, Anita, Gu

Anita

;l

Tanzend durchschreite die Fäume,

schwingend dur"chspringe die Lüfte,

stampfend rufe die Geister,

hüpfend qeniesse die Gràset

schleifend ertasle den Boden,

keuchend venlasse das Denken,

schwitzend spüre den Körperl

So durchtanze das Haus diesen Erde,

so sei gesegnet, Tänzerin und Tänzer.

Jane

a
o Sunila, Ur"si, Jane, Sibylle, Denise

a
a

lrene, Katja, Danìela, Trisran, Chrigi

Text: Die 5 Freunde auf der Suche des Ðrøms

Katja: 0b Kinder in den Krippe oder wir, überall gibts e¡n theêt€r

Die schwarze, langfedrige Kråhe

Dies ist ein Heilmìttel, fragen sie unsere KrElnkenschwester

Tristan

lrene

Chrigi Achtung Ertrinkgefahr, stille Wasser gründen tief fnur tür Schwimmer)

Daniela: B¡tte Abstônd halten, schmeisst mil Hånden um sich [Gefuchtel-Gefahr]

Wir zogen los, hatten aber keine Ahnung, welchen Weg wir einschlagen sollten. So war es nicht gerade einfach

und wir mussten einige Kompromisse eingehen. Nach einigen Sackgassen gelangten wi¡ doch noch auf den

richtigen Weg. Plötzlich flog die schwarze Krähe los, kam ins Gefuchtel, stürzte in das stille Wassen, wenn Kalia

nicht so ein Theater gemacht hälle, wäne es der Krankenschwester gelungen, sie zu retten, In den Monaten ihrer

Abwesenheit packte uns die Kreativität und wir fanden auf einem bunten Weg unser Dnøm, in diesem Zeitpunkl

erwachte die schwarze KrÊihe.

Mit voller Freude und einem Ergebnis in der Tasche kehrten win zu unserer Geheìmzentnale zurùck.

Theatengruppe
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Stars shining nìght above you

night breezes seem t0 whisper I love you

birds singing in the sycamore tree

dream a li[tle dream of me.

Die Sterne scheinen direkt über din 
j

Ein Windstoss scheint zu flüstenn: <lch liebe dich>

Die Vögel singen in einem Ahonnbaum

Träum ein bisschen von mir.

Say nnight-ie-night> and kiss me

¡ust hold me tight and tell me you'll miss me

while l'm alone and blue as can be

dream a little dream of me,

Sag min <Gute Nachto und küsse mich

Halt mich ganz fest und sag mi¡ dass du mich

vermissen wirst.

ln den Zeit, in der ich allein und betrübt bin

lräum ein bisschen von mir

Stars fading but I linger on, dear

s[ill craving your kiss

I'm longing to linger" 'til dawn, dear'

lust saying lhis:

Die Sterne verblassen, aben ich verweile noch, Liebling

immer noch nach einem Kuss von dir sehnend,

lch verweile noch bis zum Tagesanbruch, Liebling

nur um dir zu sagen:

Sweet dreems 'til sunbeoms find you

sweet dreams that leave ail wonies behind you

but jn your dneams whatever lhey be

dream a liltle dream of me.

Träum süss bis die Sonnenstrahlen dich finden

trôum süss und lass all die Sorgen hinter dir,

Wie immer deine Tr"äume aussehen

träum ein bisschen von mir.

Stars fading but I lingen on, dear

still craving youn kiss

I'm longing to linger'til dawn, dear

Just saying this:

Die Slerne verblassen; aben ¡ch verweile noch, Liebling

immer noch nach einem Kuss von dir sehnend.

lch verweile noch bis zum Tagesanbruch, Liebling

nur um dir zu sagen:

I

i

Sweel dneams 'til sunbeams find you

sweet dreams that leave all worries behind you

but in youn dreams wholever they be

dream a lit[le dream of me.

Träum súss bis die Sonnensrahlen dich finden

mäum süss und lass all die Sorgen hinter dir

Wie immen deine Träume aussehen

lräum ein bisschen von mir.

Ubersetzung: Dani
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BESTEHT AUS
WÂS? 

-IAZZTANZ 
FITNESS/
q,

_lalau!3-Ab 21, Okt s7

-J!¡¡¡EB--D| 
1 8.30-20.00 Uhr

-FJlB.lAlE!3-Anf 
ä n s e r

-lA{¡ElllEl3-Fr. 
15 - Pro Lektion

Ab 23. Okr. 97

Do, 18.30-19.30 Uhr

Fùn alle

Fr. 10.- pno Leklion

Probelektion grat¡s!

r^rrì2 Vereinshaus Glockenhof

Sihlstr. 33

8001 Zürich

IFaum Chìttagong)

ANMETOUNG/

--JEqS.EEl-Miriam Nussbaumer, Tel. 01/ 361 05 85

Am Aafang isch ås lau,

am Aafang isch es schwer

S'git au Ziite, wû du mêinsch

$egsch bald niemer meh.

Lúût wo chômed, Lütt wo gönd,

Lüüt wo'd gilrn häsch, Ltjtlt wo'd kilnnsch.

Es isch eis wechsle iedas Jehr,

doch es gêhi wiíter, des isch klar.

So sitzl mer z¿lme ufld bssprichl

wie's wiiter g€ht i nächster Ziit.

Di eint will das. de ander dieo,

us chlinem gil's es riese Gschiss.

Me gsehÈ b¡m schnrtrð zerschl keis End,

doch langsam zeigt sich was mir wånd.

Singe, spile, leche, tanze,

ldee wacheed zumnÊl Ganze.

Und ¡edes Jah¡ meinsch sigís gliich,

doch neui Lüüt, dìe meched riich.

ldee sind us iedem Chopf,

findet Platz an ihrem 0rt.

Und bald scho gahts au ntjmme lang,

wo me and're zeige chan,

was me am Aafang het beredt,,

¡etzt zur Vollendig gschaffe hðt,

Mrr mached wiiter', immer wiiter,

solang mir no ldee händ.

Mir mached wiiter, immer wìitel

solang das mir no schnuufe chönd,

/

Tex¡: Andrea Willi

Musik: Dani Nussbaumer & Andrea Willi
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T O N EI[[I[| fü¡ Aurnahmen âller Art

ftÐtîiËftjfiïl zum Hersterren von Gegenständen

tn¡','it'Èil:t<¡fBI> mit Aufrriusmöslichkeiren fiir junse zúri-Bands

$flffinrit der offenen werkstat für Flugis, Plakate...

fMlfllìlp,o j"k t" u nd K u rse, 
^"riî:ï 

t;;ffii.",i,åï:;

E¡il!.:t'iïfillEF?ñ;lär für detaillierle Infos

Þ{¿qÆ+Iwir ermutigen Jugendliche
zun Selbermachen

Christina Güttinger

Anthony Sibler

Jane Birch

+

Daniel Nussbaumer

Yvonne Artho

Désirée Steiner

Tristan Eckert

Thomas Jost

Joanna Wlazlo

Oliver Buchhofer

lrene Niederer

Christine Jost

Andrea Willi

Gerold Stadler

Ursula Niederer

Sibylle Kùnzler

Katia Mollel

Veronica Stehlik

Susanna Grasso

Corinne Hinnen

Daniela Knöpfel

Natalie Steiner

Betsy Vaia

Cornelia Boesch

Sunita Schmid

Karin Hauser

Sergio Bonin

Anita Nussbaumer

Denise Grimm

Guido Keller

1. N¡ghtline

2. Movies
3. Walk don't walk

Bandy Crawford

Hothouse Flower"s

Pnince

Joanna Wlazlo
Kat¡a Mollet

1. Szene

D 4. Schlaflied
5. I love rock'n'roll

Patent 0chsner

Joan Jeft and The Blackhearts

Gery Stadler
Shushi Grasso

2. Szene

6. The lion sleeps tonight
3. Szene

Bhythm of the Pride Lands Thomy Jost

7. Disappear

4. Szene

INXS Anita Nussbaumer

9. Take me coco
10. Eandstück

Zap Mama Jane Birch, Yvonne Artho

Fr{rlq
.I
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5. Szene

PAUSEEEE!II

11. Love rears up its ugly head
12. Talkin bout you

13. Hello
14. M¡r mached wiiter

Living Colour

0slo Gospel Choir"

Shakespeans Sister

Andnea Willi &

Dani Nussbaumer

U2

Denise Grimm
Yvonne Artho
Karin Hauser

15. Myste¡ious ways

6. Szene

Connie Boesch

16. Dream a little dream
17. Man in the mirror

The Mamas and The Papas

Michael Jackson

Sibylle Künzler
Betsy Vaia

7, Szene

18. Tears in heaven Eric Claplon Tr¡stan Eckert

ENDEITI River of dreams
I'm gonna be

Billy Joel

The Proclaimers

Dani Nussbaumer



Tnam 6,7 ,11 ,13 bis
R en nwe g/Au gu sti n e nga s se

Tnam 2,9 bis Sihlstnasse

aa r Sihlstn. 33

Aula Schulhaus Wien
a a

Wassenwerkstr', 21

Tr"am 11 ,14 bis Beckenhof

aa a Jugendkulturhaus,

Ref. KGH Hauniweg

Tr"am 7 bis Endstation Wollishofen

a

Ref. KGH Höhenning

Tram 14 bis Höhenring

a a

a r Sihlstr", 33
Tl"am 6,7 ,11 ,13 bis
R e n nwe g/Au gu sti ne ng a s se

Tr"am 2,9 bis Sihlstnasse

dem Atelier Leuthold, fürs Zuverfügungstellen der Infrastruktur zum Gestalten dieser

Zeitung, der Plakate, der Flyer, und der T-Shirts.

der Firma ADAG Offsetdruck, für das Express-drucken unsener Plakate und Flyer.

Rolf Ghilardi, unserem treuen Car-Chauffeur, dafür, dass er uns auf der Tournee

immen dorlhin ftihrt, wo wir hin wollen,

allen Personen, die ingend etwas zu diesen Show beigetragen haben.

allen Spendern,

[Postcheck: B0-1050-3, Venmerk: Spende Ten Sing)

die es uns ermöglichen, auch 1999 wieder eine Show zu erarbe¡ten.

allen Zuschauern, ohne die alles nicht halb so spannend wärel
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